
Auf Nummer eigensicher
Elektropneumatisches Automatisierungssystem Typ 8650 AirLINE Ex

•	 Austausch einzelner Ventile und Module im Betrieb unter  

Ex-Bedingungen möglich / Zugriff von vorne

•	 Ansteuerung (PROFIBUS DP-is) und elektrische I/O-Funktionen  

über SIMATICTM ET 200iSP

•	 Nahtlose Integration in SIMATICTM ET 200iSP  

(mechanisch, elektrisch, Projektierung und Diagnose)

•	 Zusatzfunktionen wie sicherheitsgerichtete Abschaltung, Druckschalter und 

Drucksensoren integrierbar



Systematische Kostensenkung       

Dezentralisierung ist ein entscheidender Faktor, um kostengünstigere Lösungen in der Prozessauto-
matisierung zu realisieren. Durch den Anschluss von Sensoren und Aktoren an Bussysteme wird 
der Verkabelungsaufwand wesentlich verringert und modulare Peripheriesysteme erlauben eine 
höhere Effizienz und Flexibilität „vor Ort“. 
Diese Vorteile sind mit AirLINE Ex auch im Ex-Bereich umsetzbar. Dabei greifen gleich mehrere 
Spareffekte. Es ist weniger Verdrahtung, weniger Planung und weniger Dokumentation nötig.

Update für die Ex-Zone 

Das modulare elektropneumatische Automatisierungssy-

stem kann in explosionsgefährdeten Bereichen der 

Ex-Zone 1 / 21 mit einer Gas- oder Staubatmosphäre 

eingesetzt werden. Damit ist es u.a. prädestiniert für die 

chemische und pharmazeutische Industrie, die Lackver-

arbeitung und die Petrochemie. Typ 8650 bietet innova-

tive pneumatische Funktionen und ist mit dem Siemens 

IO-System SIMATICTM ET 200iSP kompatibel. Die Ventilin-

sel wird im Schaltschrank untergebracht und ermöglicht 

die Anbindung von (Feld-)Geräten an übergeordnete 

Steuerungen.

Innovative pneumatische Funktionen

Ventile zur sicherheitsgerichteten Abschaltung können 

direkt an der Ventilinsel installiert werden. Darüber hinaus 

sind Druckschalter oder Drucksensoren zur Drucküberwa-

chung und Sicherstellung der Anlagenverfügbarkeit 

integrierbar. Ein Filter sorgt für die notwendige Luftqualität, 

die für eine lange Lebensdauer der Vorsteuerventile 

notwendig ist. Dank intelligenter Integration der pneuma-

tischen Funktionen kann der Schaltschrankaufbau 

außerdem kompakter realisiert werden.

Bürkert als Systemlieferant  

Aufgrund der Schutzart IP30 wird die Ventilinsel in der 

Regel im Edelstahl-Schaltschrank montiert. Das Bürkert 

Systemhaus bietet hierfür ganzheitlich gedachte,  

passgenaue Lösungen, die sich optimal in Ihre Anlage 

einfügen.

Die Projektierung kann wahlweise mittels GSD erfolgen 

für beliebige PROFIBUS-DP-Systeme oder zur nahtlosen 

Integration in die SIMATICTM-Welt mittels EDD (SIMATICTM 

PDM) und HSP (SIMATICTM STEP7/Classic/TIA-Portal/

PCS7).

Ausbau und Flexibilität

Der maximale Ausbau ermöglicht bis zu 32 Elektronik-/ 

Ventilmodule im kompletten Siemens SIMATICTM ET 

200iSP-System. Feldbusmodul und Powersupplymodul 

können bei Bedarf mit speziellen Terminalmodulen 

doppelt, d. h. redundant, aufgebaut werden. Die Zahl 

der möglichen Ventilplätze variiert je nach Größe. Es 

sind bis zu 48 Ventile konfigurierbar, wobei auch Ventile 

mit unterschiedlichen Durchflüssen kombinierbar sind. 

Am rechten Ende des pneumatischen Blocks können 

weitere elektrische Module gesteckt werden.

Fazit

Innovative pneumatische Funktionen und die volle 

Integration in die Hard- und Software-Umgebung von 

Siemens: Mit AirLINE Ex bietet Bürkert eine kompakte 

Lösung mit umfangreichen Diagnosefunktionen zur 

Sicherstellung höchstmöglicher Anlagenverfügbarkeit.

Typ 8650 AirLine Ex von Bürkert – technischer 

Vorsprung vom Innovationsführer!



Der modulare Aufbau prädestiniert das System für den Schaltschrankbau.

Technische Daten

Druckbereich

•	 2,7 - 7bar (erweiterter Bereich mit Steuerhilfsluft)
•	 1–8bar (bestimmte Ventilausführungen mit Steuerhilfs-

luft)

Temperaturbereich

•	 0° bis 60°C (waagrechte Einbaulage, Betrieb 100% 
ED)

•	 0° bis 50°C (alle anderen Einbaulage, Betrieb 100% 
ED)

Ventilpätze

•	 bis zu 48 Ventile 6524/-25 oder
•	 bis zu 32 Ventile 6526/-27
•	 Mischung der 4-fach Module 11/16,5mm möglich

Moduleanzahl

•	 je mind. 1 Interfacemodul und 1 Powersupply-Modul 
(optional 2 für Redundanz)

Versorgung

•	 24V DC in Ex-e (über Powersupply-Modul „PS“/
Siemens) 

•	 110 - 230 V AC

Ansteuerung

Profibus DP-is (über Interface-Modul „IM152“/Siemens)

Diagnose

Ja; u. a. Spulenkurzschluss/offener Ausgang (kanalwei-
se), Schaltspielzähler

Schutzart

IP30

Montage

auf „S7-Profilschiene“ (Siemens)

Ex-Schutz

Eigensicherheit „ib“ bzw. erhöhte Sicherheit „e“

Ex-Zulassungen

•	 ATEX Zone 1/21 (BVS 21 ATEX E013X)
•	 IEC-Ex Zone 1/21 (IECEx BVS 21.0013X)

Abmessungen

Breite:	
•	 Anreihmaß der 4-fach-Ventilscheiben für 6524/-25: 

44mm
•	 Anreihmaß der 4-fach-Ventilscheiben für 6526/-27: 

66mm
•	 Anreihmaß der Anschlussscheiben: 44mm
•	 Max. 660mm (Pneumatikblock)
•	 Max. 1095mm (inklusive allen Siemens-Modulen, 
•	 je ein Power-Supply und Interface-Modul)
•	 Max. 1185mm (inklusive allen Siemens-Modulen, 
•	 je zwei Power-Supply und Interface-Module)
Tiefe: 
•	 168mm (ab Montagefläche der S7-Profilschiene)
Höhe: 
•	 190mm

Hard- + Software-Integration in Siemens ET 200iSP
•	 PCS7
•	 STEP7
•	 (etc.)

Integriertes Manometer

Drucksensor integrierbar

Druckschalter integrierbar

Realisierung zahlreicher Ventilfunktionen
•	 2x 3/2-Wege Typ 6524/25
•	 3/2-Wege Typ 6524/25
•	 5/2-Wege Typ 6524/25
•	 5/3-Wege Typ 6524/25

Umfangreiche  
Diagnosefunktionen
•	 Kurzschluss
•	 Drahtbruch
•	 (etc.)

Ventil Typ 6518 zur externen
sicherheitsgerichteten
Abschaltung integrierbar
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Bürkert Fluid Control Systems
Christian-Bürkert-Straße 13-17
74653 Ingelfingen
Deutschland

Tel.: +49 (0) 7940/10-0
Fax: +49 (0) 7940/10-91 204

info@buerkert.de
www.buerkert.de

Bürkert-Contromatic AG Schweiz
Bösch 71
CH-6331 Hünenberg ZG

Tel.: +41 (0) 41-785 66 66
Fax: +41 (0) 41-785 66 33

info.ch@buerkert.com
www.buerkert.ch

Bürkert-Contromatic G.m.b.H.
Diefenbachgasse 1-3
AT-1150 Wien

Tel.: +43 (0) 1-894 13 33
Fax: +43 (0) 1-894 13 00

info@buerkert.at
www.buerkert.at


